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M l l i M M M M Laibllcher Zeitung Nr. ä2.
l ^ l ^ Z ) N,-. 4057.

dritter crec. Fcilbietuug.
I m Nachhange zum ditsgcrichtlichcn

^>ctc vom 25. März 1868, Z. 691, wild !
bekmntt gemacht:
, Es sci iibcr Ansuchen dcr Executions-
^ W r die auf dcu 25. September l. I , ,

geoidnet gewesene dritlc executive Fcil-
von Ä . b ^ l i c h der dem Frauz Ajdiscl
5,, ^°le gehörigen, im Giuudbuchc dcr
S c h a f t Wördl >»1> Urb.-Nr. 18 uor<

'"rüden Hubrcalität mit dem vorigen

w , . I . M ä r z 1 8 6 9 ,
^ o ^ " ^ ^ 9 Uhr, hicrgcrichts übertragen

^ . ^ ^ BczirlSgcricht Nassensnß, am
^ , ' ^ l l l b c r 1868.
s^. " ) ' " ' Nr. 4335.

^ecutive Feilbietung.
l̂ ird !,'' ^m f. k. Bezirksgerichte Sittich,
, E / ^ i l ^f^,,^ gemacht: '
6'r ^ ^ ^ i i d c r Ansuchen des Anlol, Tom.
Eittili, ^'^'lch ncgcn Anton ^'csjat von
<'... ^. ^gcu schuldiger 150 fl. ö. W.
^ run / . '̂  rfccu!ivc öffentliche Velstei-
^rnn^, , .^ dem letzteren gchutigcn, im
Urb. ,^ 'M her Herrschaft Sittich «ui.
"^alitüt ^ ^ EibpachteS vorkommenden
HlN,^^ ' Un gerichtlich erhobenen Schäz-
Mid ^ ^ ^ n 1140fl. d.W.. bewilliget
drei Fe i ! ^ " "̂̂ ' Vornahme dcrfclden dic

'̂uiissstngsatzungcn anf den
^ M ä r z ,
.^ ^ ftiil nnd

'"'smal N „ ^ " l l 8 6 9 .
^uchts »u> 7 ' " " ^ " ^ ">u 10 Uhr. hier-
den. »aß ^ "' ^nh^i,(,e angcordntt wol'
bei der . . l ^ ^''Ulbicleüdc Realität nnr
Ecliätziin^ "^'^'etlU'N "nch unter dem
^ ' " l ^ l ^ , ! , , ' " ^ ' ^ "n den Meistbietenden
. D.g S ^ ' ^ ' d c » wnrde,

'^s'Nla)l ^ ' "^prowkol l , oer Grlind»
^U' ln bei f,'".'^ ^^ ^'coat^nSbcdingni^
' ^ " ' ^ m t ^ " berichte m rcn gewöl'i^

K.f ^ " " ' l n einaescw, werden,
^ovench ' ^^gc r i ch t Sittich, mn 17tcn

(79—3) Nr. 2524.

Dritte ezec. Feilbietung.
Ucl'cr Ansnchcn dcr t. l. Finanzpro-

cnralnr ^aibach weiden die mil dem Gc-
fchcidc vom 19. NoucnN'er d. I . , Z. 2246,
anf den 13. Jänner nnd 13, Februar 1869
ang.'ordlietei, eiste und zweite Fcilbietung

!als abgehalten ertlürt, und eö wird ledig-
lich znr drillen auf den

13. M ä r z 1 8 6 9

nnögeschnclienen Feilliietnng der, dcr Fran
Lndoviüi Pollat von Nenmcnktl gehörigen
3tclllitälcn mit dem vorigen Anhange gê
schritten.

K. t. Bezirksgericht Nenmcirkil, am
30. December 186«.

(248—3) ' Nr. 8168.

EMltive Feilbietuilg.
Von dem k. l. Bezirtögcrichtc ^aaö

wird hicinit bekannt gen.acht:
Es fei nbcr das Ansnchen deö Tho-

mvs Milauc von Hitcnje, dnrch I n r i Za-
lar von Graoiöko, gegen Josef Ponikvar
von Hriblanc wegen noch schnldiger 50 fl.
ö. W. c. «. ̂ . in die executive öffentliche
Bcrstcigerni'g dcr dein lctztcrn gehörigen,
im Grnnddnchc dcr Hcrischaft Nadlifchct
>lll» Urb..^ir. 257/251 uortommenden Rea-
lität, im gerichtlich erhobenen Schätznngö-
werthe von 1513 fl. ö. W., gcwilligc! nnd
zur Vornahme derselben die drei Feilbic^
tnngslagsützllngcn auf den

2. M ä r z ,
3. A p r i l und
8. M a i 1 8 6 9 ,

jedesmal Vormittags nm 9 Uhr, hie»
gcrichlö mit dem Anhange bestimmt wo»
den, daß die feilzubietende Realität nnr
bei dcr lctztcn Feilbictnng auch nnlcr dcm
Schätznngswcrthc an den Meistbietenden
hinlangcgcbc" werde.

Daö Schätzung^plvtokoll, dcr Grund-
buchöcxtract lind die Licitationöbcdinguisse
löüncn bci diesem Gerichte in dcn gewöhn
lichen Amtsstunden eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht LaaS, am 23stcn
December 1868.

( 3 6 9 - 3 ) Nr. 861.

Zwcitc cxcc. Fcilbictllng.
Vom k. t. Bczirtögciichlc Feistriz

wird bekannt gemacht, daß, nachdem zu
dcr in der '̂xecntionssachc des Johann
Sterlc von Stein gegen Joses Sttrlc uou
Korilencc i'< !o. 262 ft. 50 kr. .<:. .̂ . ^.
mit Bescheide vom 2. December 1868,
Z. 9260, auf dcn 5. Fcvruar 1869 an-
gcordnclcn ersten Rcalfcilbictnng kein Kanf»
lustiger erschienen ist, am

5. M ä r z 1869
znr zwciten geschritten werden Wild.

tt. k. BeziltSgcricht Feistriz, am 5ten
Februar 1869.
(49—3) Nr. 5248.

Grecutivc Fcilbietuug.
Von dem t. t. Bezirtögcl'ichte Krain-

bürg wird hirmit lxlaiml gemacht:
Es sci über das Ansuchen des Valen-

tin Malhian von Podgora gegen Valcn
tin Roömann von Krainbnrg wcgcn ane
dem Vergleiche vom 19. Angust 1867,
Z. 1067, schnldigcr 365 fl. ö. W. ^. ^. <-,
in die cxecnt,vc öffcnllichc Versteigerung
dcr dem lctzicrn gehörigen, im Ginndbuchc
dcr Stadt Kraiudurg «><>» Consc.-^ir, 34
vorkommenden Hau^realital zu Kruinbnrg
in dcr Kantclvoistadt, im gerichtlich erho-
benen Schätznngt'wctthc von 1862 f l . , so
wie dcr gegnerischen F^hruisse, im gericht-
lich clhodenen SchätznngSwcrthc von 116fl.
ö. W., gcwilllgcl und znr Vornahme der-
selben die din Fcilbictungötagsatznngen
auf den

5. M ä r z ,
14. A p r i l und
14. M n i 18 6 9 ,

jedesmal Vormittags nm 9 Uhr, im Orte
dcr Pfandobjectc mit dcm Anhange bestimmt
worden, daß die fcilznbictcnde Realität und
die ssahinissc nur bci dcr lchtcn Fcilbic-
lung anch unter dem SchätznmM'crthc an
dcn Mcislbictendcn hilttangciicbcn wcrdcn.

Das Schä^nngsprotololl, dcr Grund'
bnchsej.'tract nnd die ^icilatiousbcdingiussc
toüncn bci diesem Gerichte in dcn gewöhn-
lichcn Amtsstuudcn cingcschcn werden.

K. k. Bezirksgericht Kruinbnrg, am
18. December 1868.

(328—3) ')ir. 244.

Dritte ercc. Fcilbietung.
Vom t. l. Bczilksgcrichte Neumarltl

wild I'claimt gemacht, daß zu dcr mil
dem Bescheide vom 1. December 1868,
Z. 2327, auf dcu 9. Fcblnar d. I . an«
geoldueten zweilen rxccutiven sscilbictung
der Valculin Gasperin'schcn Vcrlaßrcali'
tät «<! Hcrischaft '?iclimart<l >iil̂  Ull,..
Nr. 69 kein Kauflustiger erschiene», ist,
daher am

9. M ä r z 1 8 6 9

zur dlitlcn Feilbictnngstagsatzung mit dem
vorigen Anhange geschritten werden wird.

K. l. BeziltSgcncht Nenmarltl, am
9. Fcbrnar 1869.

" ( 8 4 ^ 3 ) Nr. 8079.

lssrecutive Feilbietung.
Von dem l. k. Bezirksgerichte Planina

wird hicmit l'ckannt gemacht:
Cs sci über das Ansuchen des ^rcnz

Mclma von Nakcl gegen ^nk«s Metina
von 3ü'lck wcgcn aus dem Vergleiche vom
,̂ . Fcbrnar 1868, Zahl 984, schuldiger
!5 fl. ö. W. ^. 5. <-. in die executive
öffentliche Versteigerung des dem letzteren
gehörigen, im Gri,ndbnchc Hacisbcrg n̂!>
Urb.-Nr. 131,'107l voitommcndcn Sag^
slaltanlhcilcs in St . Kanzian, im gericht-
lich erhobenen Schätzungswert!)? von 130fl.
ö. W., gcwilligct und znr Vornahme der-
selben die Fcilbictnngstagsatznnacn auf den

2. M n r z ,
2. A p r i l und
7. M a i 1 8 6 9 ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, in dcr
Gcnchtslanzlci mit dcm Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität
nnr bei der letzten Fcilbietnng anch unter
dcm Schätzui^swcrlhc an dcn Meist-
biclcndlN hinlaugegebcu werde.

Das Schätzungsprotololl, der Grund«
buchscxtract und die Licitationdbediugnisse
tonnen bci diesem Gerichte in den ge-
wöhnlichen Amtsstundcn eiugcsehen welden.

K. k. Bezirksgericht Plauina, am 19len
December 18V8.
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GeschW-Vtllms. l
I I I «,>»»«»»<I',«»'T is< rill auf miem gutm

srequeitteic P^str» czelcgrncc« l>»d gut assortirtcs

Vtanufaeturwaaren-Geschäft >
zu glinstigcu Vc'dinguugrn gegcu bar? Vrzah-
luug sogleich ;» unlau^ü, dazu ein Capital von
« » « » bi« ?«<D« N. erforderlich ist.

Nähercö dast'ldsl. Adresse: „ « » ^ »'»>>»,

merlauülisch n^nldtt, im grschtcn Alter, rllstig,
uuch ,;u der aüstrcül̂ üdstcii '.'lrlieit fähiss, routi-
nirter Maimfactiirist, iiu Speccr̂ ifachc sowie
silr Buchsithrlii,^ uud Correspondril; verwendbar,
bittet um riiie Änstelliiüg. ,

Näheres yi erfraqeu unter der Adresse: I
»'. AU Ol l»«, i'n l̂e l'^l!„tt,v (^il<i l ) >

Syphilis-, Geschlechts
und Bruch Kranken

ertheilt mündlich und b r i e f l i c h Rath,
wie seit 24 Jahren. Specialarzt l l l » . AH'.
s»«>l,,»n«>», Wieu.TuchlalibenNr. 18,
von welchem nnch dessen „Nalhsscber in
allen G.'schlechtsllauthcitc»" :c,, 14. Aufl.,
c,cn.en ^nseudnnc, von 2 fl, l̂ O lr, zu br-
iiel,en ist. ' (209-5)

UcH" Zuchtvieh
Verkauf. ,

I n den Ställen der Gilter Weip'l- und
Saoenstein ,'ächst Steinbrück stehen verschiedene >
schöne Sliick Innc^uieh von der P i l l j ga l l c r ^
Vtothscheckeu- und von der Tchwcizev
Hcliwarzscl,ecken-Nacc znm Verlaufe, !

Nähcreö bei der Gnlsuerwaltnng. ( 4 2 ^ - 2 ) !

I n vorzüglicher Oualililt ein ganzer >» !

rin sein geflillerler Wwtevrock , >
Hose niid G i le t , >

V i u eleftttllt g r f i i t t c r tc r >

Salon- oder Dllll-Ayng, >
2,ilo»rock oder ^rack. .̂ »l'se «nd »
Gilet, an<« seiiie»! schwartn Penwieime W j

Ferner z>» l><« billigste,» Preisen:
Kurze Winlerrocle. gesüllcrt 6 — 12 fl
Feine Wiiltrrllicle, mit und

oline Futter 14 — 50ss
Neber̂ ehrr in allen Farben 8 — 28fl,
Frühjahr^röcle, ein- oder

zweireihig 6 — I l i f l .
Iagdröcte in allen Qualitäten 6 — 24 fl.
Schlafrückcmitil.ohnessnttrr 8 - - 28fl.
Nrisr-Onba ans stcirischrm

Loden mit Kapuze . . . 8 — 3t)sl.
NnseP.'lzei»vcrich.Fl»tleruug36 - 120fl
Tladtl'elze mit und ohne

Ansschlaa. 40 - 2 0 0 f l
Wintevhosen, uencste Muster 4 - - I4fl.
Gilels an? diucrsrn Slnffen 2z— Wsl.

werden besteig empfohlen im W

Kleidermagazin
von

Heller «fc Alt,
Hv ,e» , ^ r a d c u ^.'lr. . l , l «:rocr,
„zum Ttock-in, E i s e n / ' (?cke der

5lärut>»erstrasie
z ^ " Besteilnug '̂i b>i ciefälliger An-

«ade von «, ' , ,»«,»»?,,»«'»«« (über
Vlnst und Rücken), ««««'«,»,»,«' ,»,,5 !
(ringt« um dic Miüe), X«»«»»'»«««««^«»
(fest im Schritt lii« zur Erde) werden gc>
wissenhasl nu^grsilhrt und wird ieder Sen-
dung ciu <^n«'n«»Tl^»<«'>»,^l»» beige-
legt, woriu wir erklären, daß von uns
bezogene KleidungiMcle, wenn dieselben
nicht entsl'rcchcn, »»«t«>««>»>«»» >'«—

W t«»>^ n«„«»,»,»»«« ««««>«>»
I z M " Nebrrüagcneillcidnng^stiickcwer-
» den an Mindcrl'emittclle billigst verlauft.

Gesucht darauf, dcch wir alle unsere
Wnalcu für Bargeld einkaufen, daß wir
mit dru eisten Fabrilchänsern dci« I n -
und Auslandes im directen Verlehr stehen,
endlich grsiMt ans unser streng rechtliche«
Vorgehen, werden wir nichts unversucht
lassen. „m nllen Anslllderni'grn auf die l
»»«'««« nnd l»l>ll«»t<» Weise zn rnt-
sprechen. Hochachtend (3l62 il0)

W i e n , Graben ??r 3, I . Stock.

(408-1) Nr. 2908.

Gttllttor-Allfstellullg.
Vom gefertigte» k. l. Bczittsgcrichte

wird brlalN't gemacht, das; das t. l. Lan-
desgcricht in ^aidach zufolge Bclordmmst
l)!)m 1«. Ianncr 1809, Z. 273, über beu
Iofef Kocm, Grlludbcsitzcr ill Viunndorf,
wcge» erhobene» Wahnsinnes die Curatel
zu oerhängen befunden habe, und daß in
Folge desfcn deinselben Johann Vorßtnes
in Ärunndorf als Curator bestellt wurde.

K. l. slädt.' dclcu. Gczirtsgclicht ^ai-
bach, am 13. Februar 1869.

( 4 3 1 — 1 ) " Nr. 8 l4,

E d i c t
zur Einberufung der Verlasfenschaflsgläu«
biger nach dem Orultddcfitzcv G e o r g

chuönik vul^l) Mellauzouc.
M i t Vczng auf den Bescheid des löb-

lichen t. f. Aeziiksgcrichlcö Stciu vom
i). Fcdluar d. I . , Nr. 814, werden alle
diejenigen, welche als Gläubiger an die
Pcllasscnschaft deS am 13. Jänner 1869
zu SdnS Haus-Nr. 5> mit Hinterlassung
cincs n'.lmdlichcn Testamentes gestorbenen
OlUüdbesitzcls Georg A^n i k vu!̂ <> Mc<
klauzonc aus was immer fnr einem Rechts'
titel eine Forderung zu stellen h<lben, auf-
fordert, am

10. M ä r z d. I . ,

Bormittags um 9 Uhr, zur Anmeldmtg
und Dalthuuna ihrer Ansprüche in der
Amlskanzlei des gefertigten k. t. Notars
als Gcrichtscommissärs in der Stadt
Stciu H.-Ni'. 30 zu erscheinen oder bis
dahin ihr Gesnch auf dem Eingabenstem»
pel schriftlich zu überreichen, widrigcnS
denselben an die Veilassenschaft, wenn
sie durch Äezahlung der angemeldeten
Forderungen erschöpft wllrdc, kein wei-
terer Anspruch zustünde, als iusofernc ihnen
ein Pfandrecht gebührt.

Stein, am 10. Februar 1809.
A n t o n Kronabethvog l ,

t. k. Notar.

(275—3) Nr? 248.

Zweite nec. Feilbietung.
I m )iachhauge zum hicrämtlichen (5dlcic

oom 30. December 1808, Z. 2705, wird
b.tanut gemacht, daß die auf den 5. Fe»
btuar d. I . anberaumte Feilliiclungstag-
slitznng zur Veläußernug der dem Johann
Koporz von Großlack gehörigen, im uo»
mali^cn Grnndbuchc der Herrschaft Sit»
tlch 5l>!> U!b.-^tr.^3/il vorkommendcn Nea'
litat üdcr Einucislänoniß beider Theile
für abgehalten angesehen und am

5. M ä r z d. I . ,

um 9 Uhr Vormittags, zur zweiteu Feil-
biitllNgSlagsatznlig zu Großlack behnfS par»
zellenwciscr Vclänßcrung dieser Realität
geschritten wcrdru wird.

K, t. Vcziilsgcricht Treffen, am Isten
Februar 1869.

(363?^ ) Nr. 4232.

Kundmachung.
Vom k. f. Bezirksgerichte Nassenfuß

wird den ullbekannllli Nechtsprälendcntcn
ans die Wiese l"'' llod v ß,llnin, Parz..
Nr. 2491, bekannt gegeben:

(is habe Franz Vidmar von Neudegg,
Gezilk Tleffcn, wider dieselben die Klage
in'lo. Ersitzung oigcr Wiese, "ü) ,'li>^,
10, December 1808, Zahl 4232, tinge-
bracht, worüber zur ordentlichen mündlichen
Verhandlung unter den Folgen des § 29
a. G. O. die Taysatzung anf den

8. M ä r z 1 8 6 9 ,

Vormittags 9 Uhr, angeordnet und den
Geklagten wegen ihres unbekannten Auf-
enthaltes Michael Zupancic von Kroifcn.
bach als (^u nlor n<! nctum aufgestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie entweder selbst zur

!Tagsatznng rechtzeitig zu erscheinen oder
l einen andern Sachwalter zu wählen und
anhcr namhaft zu machen haben, wic>ri'
gcns diese Rechtssache mit dem ihnen auf<

! gestellten Curator anf ihre Gefahr und
»Kosten verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksgericht Nassenfuß, am
12. December 1808.

(4?>3- 1) Nr. 13.

Kundmachung.
Vom cndesgeferti^en lünigl. öffcnllichen Notar als Gtrichlscommisfür wird

hicmit zur öffentlichen Kenntniß gebracht, es werden die Fahrnisse des «elstolbeut»
Franz Vudjan, gewesenem Präbendür in Iaska, bestehend aus:

Zimmereinrichtungsstücke, Kukurutz,
? W Eimer alte und neue Weine,
5l)0 Einler Weingebünde,

im Licitationswege veräußert, und daß zu diesem Behufe die Tagsatzung auf den

». und nöthigenfal ls den nächstfolgenden Tng des M o n a t e s
M ä r z « 8 t t t t ,

iedcsmal um 9 Uhr Vor- und 3 Uhr Nachmittags, an Ort und Stelle IaSta fes<<
gesetzt woldcu ist, mit dem Beisatze, daß die Gegenstände nur gegen gleich batt
Bezahlung an den Meistbietenden übergeben werden würden.

Samobor, 15. Februar 1869.

lönigl. öfsentl. ^iotar zu Samobor in Croatien, als Gelichtscommissil«-.

Der Holztransport
voil Scheit- und Sägeholz,

iul deiläufigen Betrage von 4 - bis H<N>4Z Klafter Wiener Maß,
vom Holzlagcrplapc bis auf die Bahnstation Steinbri ick, wobei die Ueberfuh^
qcbühr von drr Herrschast entrichtet wird, in der Zeit von circa l . Mai bis 31sll»
October l. I . wird im Offertwege übergeben.

Die Bcdiuguissc tonnet, mündlich oder schriftlich beider „ssorstverwaltunst
der Herrschaft Natfchach" eingeholt werden, bei welcher auch die diesbezügll'
chcn Offerte bis Gnde M ä r z l . I . einzubringen sind. (384—2)

Eür Säcke *S5s
^>, und 2 Mehen,

smd z„ deu billiaste», greise» i» ftroßer Anzahl beini Oefeitigten vorrilthia
Derselbe cmpfichlt auch die bei ihm befindliche

Niederlage
der slatschacher Papier - Fabrik von luftgetrockneten Fl i<^'

Tackel: und Packpapieren und Pappendeckeln.
Dt'Ulrichen da»z qroßc wolilassorlirle (»»»—<)

Manutactur- W aaren-_Lager,
welchrö ;u dr» billlgsten Pirisrn absstgcbcn wirb. «̂  ^ ^ . .

<Z>. N . Mlarlnschek.

^413-1) Nr. 2442.

Dritte exec. Feilbietuug.
Von dem l. l. städt.-dcleg. Bezirks-

gerichte Laibach wird im Nachhange zum
Ediclc vom 7. Iäi'ncr 1869, Zahl 212,
kund gcmacht:

ES sei die anf deu 17, Februar 1869
anberaumte zweite executive Feilbietung drr
dem Johann Setina uon Waöe gehöli»
gen Realität als abgehalten erklärt und
es wird lediglich zur dritten Fcilbielnng

am 17. M ä r z l. I . ,
Vormiltags 9 Uhr, hiergcrichis geschrit«
ten werden.

Laibach, am 7. Februar 1869.

( 4 2 0 - l ) ' ' ^ 5 9 9 4 .

Relicitation.
Gon dem k. l. Bezirksgerichte Tscher-

nembl wird hiemit bekannt gemacht:
Ee> sei über das Ansuchen des Johann

Antl von Vresouiz gegen Maria Hut l
von Vrcsoviz wegen nicht zugehaltener
Licitationsbcdingnissc in die Nelicitation
der im Grnndbuchc Herrschaft Püllaüd
>ul, Nect.-Nr. 6 vorkommenden, gerichtlich
auf 235 fl. bewcrlheten, von der Maria
Snl l von Brcsouiz um den Mcislbol pr.
235 fl. erstandenen Michael Hutl'schen
Realität von Bresoviz gcwilliget nnd zur
Voinahme derselben die einzige Feilbic-
lungstagsayllng auf Gefahr und Kosten
der säumigen Erstchcrin auf den

3. M ä r z 1 » 6 9 ,
Bollnittags !1 Uhr, in der Gerichts-
lanzlci mit dem Beisätze bestimmt, daß
die feilzubietende Realität bei dieser Feilbie«
lung anch unter dem Schätzl!ngSwerlhe an
den Meistbietenden hintangegcbcn wird.

Das SchätznngtzftrotoloU, der Grund'
buchsextracl und die Licitationsbedingnisse

können bei dicscm Gerichte in den gewöhn
lichen Amtsslunden eingesehen werden.

K. k. Gezirlsaericht Tschernembl, a" ,
25. November 1868. . j

( 409 -1 ) ?ir. 2464M>

Reassumirung. 7^
Von dem l . k. städt.-delcg, Gezir"'

gerichte Laibach wird kund gemacht:
ES sei die mit dem Beschcire vo^

15. Ma! 1868, Zahl 9609. sistirte dr'^
executive Feilbielung der dem Josef ^ ' " /
bic von Pance gehörigen, >ud Urbaria^ «
Nr. 28, Nect..Nr. 816 »cl St . Kaliz'"" >
vorkommenden Realität im Reassult" «
rungswcge neuerdings bewilliget, »md i'
deren Vornabme die Tagsatzung auf bt

3. M ä r z 1 8 6 9 ,
Vormittag» 9 Uhr, hieraerichts mit d ^
ölnhange angeordnet, daß die Nl^ !<.
hiebcl auch unter dem Schähungswe^
von 2285 f l . 20 kr. hintangcgcben lverv"
wilrde.

Laibach, am 30. December 1868.^,,

(393-2) ^ Nr^Äl4,

Zweite excc. Feilbictutts'
Mi t Bezug auf daS diesaerlchtl'".

Edict vom 21. December 1868, Z. 6 ^
wird bekannt gemacht, daß, nachdc«' '
der mit dem Gescheite vom 21. ̂ " r
bcr 1868, Z. 6414, anf den 10, Fe^V
l. I . angeoronctcn ersten exccntiven iK ^
feilbictung gegnerischer Realilätel' „
Kauflustiger erschienen ist, zn der a"!

10. M ä r z l. I .
angeordneten zweiten exccutlven <>e!ll)' ,
mit dem früheren Anhange geschritten
den wird. sgttll

K. k. Bezirksgericht Wippach, aM
Februar 1869.

Druck und Verlag von Ianaz v. Kleinmayr und sstbor Vamberg m vaibach.


